
Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst
vom 02.03.2016

Vorbemerkung:
Der Freistaat Bayern übernimmt seit langem einen erheb-
lichen Anteil der Kosten für die Ausbildung an den privaten 
Berufsfachschulen des Gesundheitswesens, insbesonde-
re auch für die Berufsfachschulen für Physiotherapie. Das 
staatliche Finanzierungssystem sieht zwei grundsätzliche 
Formen der Förderung vor:
– Die privaten Schulträger erhalten für ihre Berufsfach-

schulen zum einen Betriebszuschüsse.
 Für staatlich anerkannte Berufsfachschulen beträgt 

der Zuschusssatz 79 % eines teilpauschalierten Lehr-
personalaufwandes; der gleiche Zuschusssatz ist für 
solche staatlich genehmigten Berufsfachschulen vor-
gesehen, die in ihrem Gesamtbild als den öffentlichen 
Berufsfachschulen dieser Ausbildung gleichwertig er-
scheinen.

 Bei staatlich genehmigten Berufsfachschulen, die mit 
öffentlichen Berufsfachschulen nicht gleichwertig sind, 
beträgt der Zuschusssatz 65 % des Zuschusssatzes für 
staatlich anerkannten Berufsfachschulen.

– Darüber hinaus ziehen die Schulträger für ihre Schü-
lerinnen und Schüler den staatlichen Schulgeldersatz 
ein. Bei staatlich anerkannten Berufsfachschulen belief 
sich der Schulgeldersatz vom 1. August 2014 bis zum 
1. August 2015 auf 100,00 €, seitdem beträgt er 102,50 €. 
Bei staatlich genehmigten Berufsfachschulen beläuft sich 
der Schulgeldersatz auf 70 % des Betrags für die staat-
lich anerkannten Berufsfachschulen.

– Für eine bestimmte Gruppe von Ausbildungsberufen 
im pflegerischen, sozialpflegerischen und sozialpä-
dagogischen Bereich (Altenpflege, Altenpflegehilfe, 
Sozialpädagogik (Erzieherin/Erzieher, Kinderpflege), 
Heilerziehungspflege, Heilerziehungspflegehilfe) hat 
der Bayerische Landtag mit dem Bildungsfinanzierungs-
gesetz vom 7. Mai 2013 (Haushaltsänderungsgesetz 
2013/2014) Sondermittel zur Förderung des schuli-
schen Teils der Ausbildung in den genannten Berufen 
zur Verfügung gestellt. Diese unter Haushaltsvorbehalt 
stehenden Mittel sind auf die genannten Ausbildungs-
berufe beschränkt, da der Gesetzgeber gerade in die-
sen Ausbildungen einen besonders großen Bedarf an 
Nachwuchskräften und damit einen spezifischen Anlass 
für die Förderung der privaten beruflichen Schulen in 
diesen Berufen sah. Die Mittel sind von ihrer haushalts-
rechtlichen Zweckbestimmung nicht auf andere Ausbil-
dungsberufe übertragbar.

  Das Schulgeld, das die Schülerin bzw. der Schüler für 
die Ausbildung zu bezahlen hat, ist ggf. ein Entschei-
dungskriterium für die Berufswahl.
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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Ruth Müller SPD
vom 11.12.2015

Finanzierung von Berufsfachschulen für Physiotherapie

Die hohen Aus- und Fortbildungskosten in Kombination mit 
dem geringen Verdienst machen den Beruf des Physiothe-
rapeuten immer unattraktiver. Eine aktuelle Studie des Bun-
desinstituts für Berufsbildung (BIBB) von 2015 zeigt einen 
Rückgang der Ausbildungszahlen im Bereich der Physiothe-
rapie um 13,9 % gegenüber dem Vorjahr. Sollte sich diese 
Entwicklung verfestigen, droht in wenigen Jahren ein bun-
desweiter Fachkräftemangel.

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Wie viele Physiotherapieschulen in Bayern sind schul-
geldfrei?

1.1 Wie viele private Physiotherapieschulen erhoben im 
Schuljahr 2014/2015 Schulgeld?

2. Wie hoch war das Schulgeld für jede einzelne Physio-
therapieschule im Schuljahr 2014/2015?

3. Wie viele der schulgeldfreien Physiotherapieschulen in 
Bayern werden staatlich gefördert?

3.1 In welcher Höhe (bitte für jede einzelne Schule die Zahl 
der Klassen, die Klassengröße und den Förderbetrag 
angeben)?

4. Wie hoch wären nach Auffassung der Staatsregierung 
die für eine völlige Kostenfreiheit der Physiotherapeu-
tenausbildung zusätzlich erforderlichen Haushaltsmit-
tel?

5. Wie viele Bewerber an schulgeldfreien Physiotherapie-
schulen mussten in den letzten fünf Jahren abgewiesen 
werden?

5.1 Wie viele Schüler/-innen haben im Ausbildungsjahr 
2014/2015 in Bayern ihre Ausbildung in Physiotherapie 
abgebrochen?

6. Welchen Einfluss hat die Tatsache, an welcher Schule 
man eine Ausbildung absolviert hat hinsichtlich späterer 
Einstellungschancen?

7. Gibt es Pläne der Staatsregierung, an staatlich finan-
zierten Schulen eine Ausbildungsvergütung einzufüh-
ren?

8. Gibt es Pläne der Staatsregierung, eine staatliche För-
derung an die Verpflichtung der Schulgeldfreiheit zu 
koppeln?

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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 Gleichwohl dürften andere Gesichtspunkte, die die Wahr-
nehmung des Berufsbildes in der Öffentlichkeit unmittel-
bar prägen, größeres Gewicht besitzen. In Bayern sind 
die öffentlichen Schulen im Übrigen schulgeldfrei.

1. Wie viele Physiotherapieschulen in Bayern sind 
schulgeldfrei?

Im Schuljahr 2014/15 waren von insgesamt 41 Berufsfach-
schulen für Physiotherapie in Bayern zehn schulgeldfrei, da-
von drei staatliche.

1.1 Wie viele private Physiotherapieschulen erhoben im 
Schuljahr 2014/15 Schulgeld?

Im Schuljahr 2014/15 erhoben 31 private Berufsfachschulen 
für Physiotherapie in Bayern Schulgeld.

2. Wie hoch war das Schulgeld für jede einzelne Phy-
siotherapieschule im Schuljahr 2014/15?

Auf die Aufstellung „Förderung“ (Anlage 1) wird verwiesen.

3. Wie viele der schulgeldfreien Physiotherapieschu-
len in Bayern werden staatlich gefördert?

Alle sieben privaten, schulgeldfreien Berufsfachschulen 
für Physiotherapie werden staatlich gefördert. Sie erhalten 
Lehrpersonal- bzw. Betriebszuschüsse nach Art. 41 und 45 
Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG).

3.1 In welcher Höhe (bitte für jede einzelne Schule die 
Zahl der Klassen, die Klassengröße und den Förder-
betrag angeben)?

Auf die Aufstellungen (Anlagen 1 und 2) wird verwiesen. Die 
Lehrpersonal- bzw. Betriebszuschüsse stellen nicht auf die 
Klassenzahl und -größe ab.

4.  Wie hoch wären nach Auffassung der Staatsregie-
rung die für eine völlige Kostenfreiheit der Physio-
therapeutenausbildung zusätzlich erforderlichen 
Haushaltsmittel?

Um eine völlige Kostenfreiheit der Physiotherapeutenaus-
bildung zu erreichen müsste ein Modell entwickelt wer-
den, das die Schüler von der Verpflichtung befreit, dem 

Schulträger Schulgeld zu zahlen. Dies hängt u. a. von 
verschiedenen, variablen Faktoren und insbesondere von  
der Positionierung der Schulträger gegenüber einem sol-
chen Vorschlag, ab. Derzeit gibt es hierzu keine Überle-
gungen oder Gespräche und somit auch keine Bedarfsbe-
rechnungen.

5. Wie viele Bewerber an schulgeldfreien Physiothera-
pieschulen mussten in den letzten fünf Jahren ab-
gewiesen werden?

Die Schulen führen keine Listen über abgewiesene Be-
werber. In der Regel verhält es sich so, dass ein Aufnah-
mestopp erfolgt, sobald die maximal mögliche Schülerzahl 
erreicht ist. Dass sich Interessentinnen und Interessenten 
an mehreren Schulen bewerben und an einer angenommen 
werden, ohne bei den anderen Schulen abzusagen, ist nicht 
auszuschließen.

5.1 Wie viele Schüler/-innen haben im Ausbildungsjahr 
2014/15 in Bayern ihre Ausbildung in Physiothera-
pie abgebrochen?

Die Zahl der Absolventinnen und Absolventen nach den end-
gültigen Amtlichen Schuldaten für das Schuljahr 2014/15 
liegt noch nicht vor, eine Beantwortung der Frage kann der-
zeit nicht erfolgen.

6. Welchen Einfluss hat die Tatsache, an welcher Schu-
le man eine Ausbildung absolviert hat, hinsichtlich 
späterer Einstellungschancen?

Das Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst erhebt keine Daten über den Verbleib der Schü-
lerinnen und Schüler nach Abschluss der Ausbildung. Die 
Frage kann nicht beantwortet werden.

7. Gibt es Pläne der Staatsregierung, an den staatlich 
finanzierten Schulen eine Ausbildungsvergütung 
einzuführen?

8. Gibt es Pläne der Staatsregierung, eine staatliche 
Förderung an die Verpflichtung der Schulgeldfrei-
heit zu koppeln?

Nein, solche Pläne gibt es nicht.
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